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RS Pvak 2018/5/3 A3-PVAB/18
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 03.05.2018

Norm

PVG §2 Abs1

PVG §9

1. PVG § 2 heute

2. PVG § 2 gültig ab 19.08.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 77/2009

3. PVG § 2 gültig von 17.07.1987 bis 18.08.2009 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 310/1987

4. PVG § 2 gültig von 06.08.1971 bis 16.07.1987 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 284/1971

1. PVG § 9 heute

2. PVG § 9 gültig ab 23.07.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 118/2024

3. PVG § 9 gültig von 30.12.2022 bis 22.07.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 205/2022

4. PVG § 9 gültig von 24.12.2020 bis 29.12.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 224/2021

5. PVG § 9 gültig von 24.12.2020 bis 31.08.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 153/2020

6. PVG § 9 gültig von 01.09.2020 bis 23.12.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 224/2021

7. PVG § 9 gültig von 09.07.2019 bis 31.08.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 58/2019

8. PVG § 9 gültig von 01.01.2019 bis 22.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 60/2018

9. PVG § 9 gültig von 23.12.2018 bis 08.07.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 102/2018

10. PVG § 9 gültig von 01.08.2018 bis 31.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 60/2018

11. PVG § 9 gültig von 25.05.2018 bis 31.07.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 32/2018

12. PVG § 9 gültig von 29.12.2012 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 120/2012

13. PVG § 9 gültig von 31.12.2009 bis 28.12.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 153/2009

14. PVG § 9 gültig von 19.08.2009 bis 30.12.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 77/2009

15. PVG § 9 gültig von 01.07.2007 bis 18.08.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 53/2007

16. PVG § 9 gültig von 01.01.2005 bis 30.06.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 176/2004

17. PVG § 9 gültig von 01.01.2004 bis 31.12.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 130/2003

18. PVG § 9 gültig von 01.07.1999 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 127/1999

19. PVG § 9 gültig von 01.06.1999 bis 30.06.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/1999

20. PVG § 9 gültig von 01.01.1999 bis 31.05.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/1999

21. PVG § 9 gültig von 01.07.1997 bis 31.12.1998 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 61/1997

22. PVG § 9 gültig von 01.05.1995 bis 30.06.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 297/1995

23. PVG § 9 gültig von 01.04.1992 bis 30.04.1995 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 179/1992

24. PVG § 9 gültig von 27.11.1991 bis 31.03.1992 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 179/1992

25. PVG § 9 gültig von 27.11.1991 bis 26.11.1991 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 85/1989

26. PVG § 9 gültig von 01.09.1991 bis 26.11.1991 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 179/1992

27. PVG § 9 gültig von 01.01.1990 bis 31.08.1991 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 85/1989
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28. PVG § 9 gültig von 19.03.1988 bis 18.03.1988 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 148/1988

29. PVG § 9 gültig von 17.07.1987 bis 31.12.1989 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 310/1987

30. PVG § 9 gültig von 05.03.1983 bis 16.07.1987 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 138/1983

Schlagworte

Zuständigkeit von DA bei Zuteilung zu anderer Dienststelle

Rechtssatz

Zur personalvertretungsrechtlichen Situation im Fall einer Zuteilung zu einer anderen Dienststelle ist festzustellen,

dass der/die zugeteilte Beamte/in Bedienstete/r seiner/ihrer „Stammdienststelle“ bleibt. Da trotz Zuteilung einer/s

Beamten zu einer anderen Dienststelle die meisten dienstrechtlichen Zuständigkeiten beim Leiter der Dienststelle bzw.

bei den Dienstbehörden verbleiben, die sich aus der Ernennung ergeben, bleibt der für die „Stammdienststelle“

zuständige DA weiterhin für jene Angelegenheiten zuständig, die das Verhältnis des zugeteilten Beamten zum Leiter

der „Stammdienststelle“ betre?en. In Angelegenheiten, die das Verhältnis zwischen dem Leiter der Dienststelle, der

der Beamte zugeteilt ist, und dem zugeteilten Beamten betre?en, ist der DA der Dienststelle, der der Beamte zugeteilt

ist, berechtigt und verp@ichtet, die in § 2 Abs. 1 PVG genannten Interessen des zugeteilten Beamten zu vertreten (PVAK

vom 24. September 1982, A 12-PVAK/82). Dies deshalb, weil der Wirkungsbereich des DA vom Wirkungsbereich der

Dienststelle (genauer: des Leiters der Dienststelle) abhängt. Ein DA ist daher grundsätzlich insoweit zuständig, als der

Leiter der Dienststelle, für die er errichtet ist, für die Angelegenheit, bei deren Erledigung der Personalvertretung ein

Mitwirkungsrecht zusteht, zuständig ist (Schragel, PVG, § 2, Rz 7; PVAK vom 10. Februar 2010, A 11-PVAK/09).Zur

personalvertretungsrechtlichen Situation im Fall einer Zuteilung zu einer anderen Dienststelle ist festzustellen, dass

der/die zugeteilte Beamte/in Bedienstete/r seiner/ihrer „Stammdienststelle“ bleibt. Da trotz Zuteilung einer/s Beamten

zu einer anderen Dienststelle die meisten dienstrechtlichen Zuständigkeiten beim Leiter der Dienststelle bzw. bei den

Dienstbehörden verbleiben, die sich aus der Ernennung ergeben, bleibt der für die „Stammdienststelle“ zuständige DA

weiterhin für jene Angelegenheiten zuständig, die das Verhältnis des zugeteilten Beamten zum Leiter der

„Stammdienststelle“ betre?en. In Angelegenheiten, die das Verhältnis zwischen dem Leiter der Dienststelle, der der

Beamte zugeteilt ist, und dem zugeteilten Beamten betre?en, ist der DA der Dienststelle, der der Beamte zugeteilt ist,

berechtigt und verp@ichtet, die in Paragraph 2, Absatz eins, PVG genannten Interessen des zugeteilten Beamten zu

vertreten (PVAK vom 24. September 1982, A 12-PVAK/82). Dies deshalb, weil der Wirkungsbereich des DA vom

Wirkungsbereich der Dienststelle (genauer: des Leiters der Dienststelle) abhängt. Ein DA ist daher grundsätzlich

insoweit zuständig, als der Leiter der Dienststelle, für die er errichtet ist, für die Angelegenheit, bei deren Erledigung

der Personalvertretung ein Mitwirkungsrecht zusteht, zuständig ist (Schragel, PVG, Paragraph 2,, Rz 7; PVAK vom 10.

Februar 2010, A 11-PVAK/09).
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